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3nn[lrlcrte (djœcijcrtfdjc §ani)H)ec(Et=^citimf| (Organ für bie offiziellen fßublifationen beä ©djrneij. ©eiuerbeoeretn?). Ufr 30

.Wii^IÇauëanlone fiir ixib @d)M)tbcuiê ißafd. ©rab=, fUlaurcr»
unb ©tetn&auerarbeiten an ©cpmargüTRütter, 23aumei[ter, 23afe(.

fßerßröfjerutifl beb Slfblb in Sil, ©djreincrarbeit an fft. ffunz»
mann u. ©ie„ ßinbentljnkEablat, 23auuntcrneljmer, igoljinbnftrie
©t. (Sailen, 2t. 3mf)oh fei. ©rben, fBütfdjmil; SRalerarbeit an 3. @.
©ctjmib, Sonr. ®itrr unb 21. @d)üfe, alle in ©t. ©allen ; ©laferarbeit
an ©uft. ©cfiär, ©lafer, Sil, fftotrt. ©djanjle, ©lafer, ©t. (Satten,
3. 2t. Stauë, med), ©laferei, 9luppcrêmtl=®ircfjbcrg ; ©cblofferarbeit
an @d)tt)cgler, 2Rafd)tnenfabrif, Saltoil, 3fr. ©auter, ©djloffcr in
@t. ©allen, 3- ©ppenberper, ©djtoffer, Sil, $. S. ©fierlin, ©ifen»
banblung, @t. ©alten (©cfilofh unb iöefdjläalieferung) ; fßarfettböben
an 3- Satner, fßarfetterie, @t. ©allen, unb ®. Sfaubenberger, tparfett=
fabrif, ©t. Çiben.

Sorrcflionbarbeiten an ber ©träfe grmtenfelb=@ertiïon an Sill).
Sappeier, 2tflorbant in ©Igg, unb $crbtnanb fftobeba, 2l£forbnnt in
SRammern.

Set dreimalige Oelfarbanftrid) ber lönbanftatt 2ienblifon=Sild)=
betg an ©. Renner, Saler in Senblifon.

Sie .ftocteflionbarbeilen an ber Strafe 1, klaffe im Sorfe ©afaii
(Sitrid)) mürben an Silfelnt §eufer, 23augcfd)äft in ©ofan, über»

tragen.
©emeinbeardjiu £tl)mnrfingen. Sie ßieferung eines feuerfeften

ffaffenfdiranleë für baS @emeinbeard)iP Dtljmarfingen murbc ber

girma 3«? S3auer u. ©öfne in 3ürid) übertragen.

|{otrttion$-®intc«!öfd)n* „3fctutnpJ)".
(©ingefanbt.)

®er neue U^Imann'fcfje ißatent=iftotationg Stinten»
lôftïjer „STriumph" ift ber praftifchfte unb befte Stinten»
löfcher, ber gegenwärtig ejiftiert unb barf bafier wohl
mit iRed)t mit bem tarnen „ £ r i u m p h empfohlen
werben. SDiefer neue Cöfd^er Befi^t nämlich beit Sor»
teil, baff infolge feiner ßonftruftion bag Söfchpapier
üon einer ootlen Papierrolle eineg ca. 10 m langen
(Streifeng, wie aug ber 2lbbilbung erfidEjttidj ift, fid)

yatrttt + |tr, 13,333.
abwicfelt unb auf eine anbere leere 9îollc ficä) roieber
aufwicfeln läfet, inbem bag Rapier über ben febernben
Unterteil, ber mit Söollfilg belegt ift, gleitet unb ba=

burtf) ber gange Streifen Sentimeter für Seutimeter

nachgezogen unb bag Rapier :..idjt nur üon einer Seite,
fonbent beibfeitig üollftänbig auggenupt werben !ann,
inbem, nachbem bag Papier einmal burdjgegogen ift,
bie Stollen Mauggenommen werben, ber Streifen ge»

wenbet Wirb, fo baff bie mit Stinte befchmugte Seite
nach innen ïommt, grtr gweitmaligen SDurchgiehung unb
Senubung wieber eingelegt wirb.

Stag gufchneiben oon Söfdjblätterftreifcn fällt weg,
weil bie Stollen medjanifdj gugefdjinitten, gutn @rfaß
nachgeliefert werben unb wirb baburd) uid)t nur tiiel
ßeit erfpart, fonbertt mancher Sterger unb Serbruh
burch bag ewige gufdjneiben, WuSwechfeln unb Slbreifjen,
wie biefeg bei bem alten £öfd)er ber Jall war, fällt
hier weg. ®a feine ülbfälle mehr entftehen unb aufjer
ber ^eiierfparnig 100- 150 Prog. £öfd)papier weniger
tierbraudjt wirb, fo macht fid) fein Slnfaufgpreig in
furger $eit fetbft begatjlt. SDurdj ben febernben Unter»
teil mit 2Botlfi(g belegt, fann bie Stinte beim ?lblöfd)en
nicht Oerflejt werben unb bietet btr Söfdfer and) in
biefer §infid)t manchen Sorieil. Seine ftouftruftion
aug becnicfeltem Stahlblech ift eine folibe unb elegante
unb burd) ^ Sßölbung beg Dber» unb Unterteifg in
eliptifcher Jorm technifd) richtig erftellt. 2)urd) bie neue
3tollenfpannOorridhtuug gur Regulierung, ift berfelbe
noch wefentlidj üerbeffert, fo bafs eine Junftiongftörung
beim 2luf= ober Slbwicfeln, ober 2lbreifjen beg Rapierg
nicht Oorfommen fann.

®r gereift jebem Sdjreibtifch gar Qierbe unb follte
auf feinem ©efdjäftg», Seamten» ober ißeibatbureau
fehlen. Sein preis ift trog biefer Vorteile niebrigft
gehalten; er foftet Jr. 3.50 per Stücf; bie 9toIIe
40 ®tg. per Stücf. Sei 9Jtel)rabnahme bebeutenb
billiger. Snnert 2 fahren würben bon biefem £5fcher
nadjweigbar in ber Schweig allein über 8000 Stücf
berfauft unb fpridjt biefeg am beften für feine praf»
tifchen unb öfonomifchen Sorteile, ßu begiehen ©ngrog
unb ®etail burch ben Üllleinberfäufer in ber Sdfweig:
Sri)- ®ietfchh, Jabrifation, Slgentur unb Sertrieb
patentierter Steilheiten, ßürid) I.

-lleijtlfgc'öpncö.
Steinbrüche bei SBecfcn. ®a§ Stäbtchen SBeefen Oer»

liert eine SrwerbggueHe; bie Steinbrüche an ber Slmbeuer
Straffe liefern nicht mehr fo gute SSare wie früher ; ber
Sefißer, Hauptmann ."pöc-li in @laru§, hat beghalb einen
©rofteil ber Arbeiter entlaffen. SRandje fauben Slrbeit
in feinen Steinbrüchen am Sierwalbftätterfee. Slrtd) bie

große mechanifche Schreinerei im Jlp ift feit betü

Jallimente ber legten Sefißer nicht mehr in Setrieb
gefegt werben.

__ ^Personen- j» __ _ 1
Waren- Ü1HZU^@ |
Speisen- I

für elektrischen, Riemen- oder Druckwasser-Betrieb, liefert und H
montiert Ë

als Spezialität 1
[ E. Binkert - Kio^nart, Ingénieur, Basel. I
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Kfihlhausanlage fiir das Schlachthaus Basel. Grab-, Maurer-
und Steinhauerarbeiten an Schwarz-Müller, Baumeister, Basel.

Vergrößerung des Asyls in Wil. Schreinerarbeit an R. Kunz-
mann u. Cie., Lindenthal-Tablat, Bauunternehmer, Holzindustrie
St. Gallen, A. Jmholz sel. Erben, Bütschwil; Malerarbeit an I. S.
Schmitz, Konr. Dürr und A. Schütz, alle in St. Gallen; Glaserarbcit
an Gust. Schär, Glaser, Wil, Rom. Schänzle, Glaser, St. Gallen,
J.A.Klaus, mech. Glaserei, Rupperswil-Kirchberg; Schlosserarbeit
an Schwcgler, Maschinenfabrik, Wattwil, Fr. Sauter, Schlosser in
St. Gallen, I. Eppenberger, Schlosser, Wil, P. W. Stierlin, Eisen-
Handlung, St. Gallen (Schloß- und Beschläqlicferung) ; Parkettböden
an I. Lainer, Parketterie, St. Gallen, und G. Taubenberger, Parkett-
fabrik, St. Fiden.

Korrcktionsarbcitm an der Straße Fraiicnfeld-Gcrlikon an Wilh.
Kappeler, Akkordant in Elgg, und Ferdinand Roveda, Akkordant in
Mammern.

Ter dreimalige Oclfarbanstrich der Badanstalt Bcndlikon-Kilch-
berg an C. Fenner, Maler in Bendlikon.

Die Äörrcltionsarbcitcn an der Straße 1. Klasse im Dorfe Goßau
(Zürich) wurden an Wilhelm Heußer, Baugcschäft in Goßau, über-
tragen.

Geineindcarchiv Othmarsingen. Die Lieferung eines feuerfesten
Kassenschrankes für das Gemeindearchiv Othmarsingen wurde der

Firma Franz Bauer u. Söhne in Zürich übertragen.

RotationS'Tintenlöscher „Triumph".
(Eingesandt.)

Der neue Uhlmann'sche Patent-Rotations-Tinten-
löscher „Triumph" ist der praktischste und beste Tinten-
löscher, der gegenwärtig existiert und darf daher wohl
mit Recht mit dem Namen „Triumph" empfohlen
werden. Dieser neue Löscher besitzt nämlich den Vor-
teil, daß infolge seiner Konstruktion das Löschpapier
von einer vollen Papierrolle eines ca. 10 m langen
Streifens, wie aus der Abbildung ersichtlich ist, sich

Patent 4- Pr. 13.3Ä3.
abwickelt und auf eine andere leere Rolle sich wieder
aufwickeln läßt, indem das Papier über den federnden
Unterteil, der mit Wollfilz belegt ist, gleitet und da-
durch der ganze Streifen Centimeter für Centimeter

nachgezogen und das Papier richt nur von einer Seite,
fondern beidseitig vollständig ausgenutzt werden kann,
indem, nachdem das Papier einmal durchgezogen ist,
die Rollen herausgenommen werden, der Streifen ge-
wendet wird, fo daß die mit Tinte beschmutzte Seite
nach innen kommt, zur zweitmaligen Durchziehung und
Benutzung wieder eingelegt wird.

Das Zuschneiden von Löschblätterstreifen fällt weg,
weil die Rollen mechanisch zugeschnitten, zum Ersatz
nachgeliefert werden und wird dadurch nicht nur viel
Zeit erspart, sondern mancher Aerger und Verdruß
durch das ewige Zuschneiden, Auswechseln und Abreißen,
wie dieses bei dem alten Löscher der Fall war, fällt
hier weg. Da keine Abfälle mehr entstehen und außer
der Zeitersparnis 100- 150 Proz. Löschpapier weniger
verbraucht wird, so macht sich sein Ankaufspreis in
kurzer Zeit selbst bezahlt. Durch den federnden Unter-
teil mit Wollfilz belegt, kann die Tinte beim Ablöschen
nicht verklext werden und bietet der Löscher auch in
dieser Hinsicht manchen Norwil. Seine Konstruktion
aus vernickeltem Stahlblech ist eine solide und elegante
und durch die Wölbung des Ober- und Unterteils in
eliptischer Form technisch richtig erstellt. Durch die neue
Rollenspannvorrichtung zur Regulierung, ist derselbe
noch wesentlich verbessert, so daß eine Funktionsstörung
beim Auf- oder Abwickeln, oder Abreißen des Papiers
nicht vorkommen kann.

Er gereicht jedem Schreibtisch zur Zierde und sollte
auf keinem Geschäfts-, Beamten- oder Pcivatbureau
fehlen. Sein Preis ist trotz dieser Vorteile niedrigst
gehalten; er kostet Fr. 3.50 per Stück; die Rolle
40 Cts. per Stück Bei Mehrabnahme bedeutend
billiger. Innert 2 Jahren wurden von diesem Löscher
nachweisbar in der Schweiz allein über 8000 Stück
verkauft und spricht dieses am besten für seine prak-
tischen und ökonomischen Vorteile. Zu beziehen Engros
und Detail durch den Alleinverkäufer in der Schweiz:
Th. Dietschy, Fabrikation, Agentur und Vertrieb
patentierter Neuheiten, Zürich I.

Vermiedenes.
Steinbrüche bei Wecscn. Das Städtchen Weesen ver-

liert eine Erwerbsquelle ; die Steinbrüche an der Amdeuer
Straße liefern nicht mehr so gute Ware wie früher; der
Besitzer, Hauptmann Hösli in Glarus, hat deshalb einen
Großteil der Ärbeiter entlassen. Manche fanden Arbeit
in seinen Steinbrüchen am Vierwaldstättersee. Auch die

große mechanische Schreinerei im Fly ist seit dein
Fallimente der letzten Besitzer nicht mehr in Betrieb
gesetzt worden.
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